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Lebensfähigkeit des Handwerks

Die nicht nur in Halle Saalkreis ſondern faſt in jedem
Agitationsgebiet tagtäglich wiederkehrenden Auseinander
ſetzungen zwiſchen liberaler und konſervativer
Mittelſtands politik haben eine grundſätzliche Be
deutung die über das an ſich berechtigte Beſtreben Wahl
propaganda zu machen weit hinausgeht

Zwar werden den Handwerkern von beiden Seiten
immer wieder Einzelverſprechungen zur Verbeſſerung ihrer
Lage gemacht und viele Handwerker pflegen ſich und ihre
Hoffnungen an dieſe Einzelverſprechungen anzuklammern
oft ohne die Tragweite und die Möglichkeit ihrer Erfüllung
richtig beurteilt zu haben aber die Mehrheit dieſer Aeuße
rungen läßt doch nicht verkennen daß auch auf dieſem Felde
zwei Weltanſchauungen einen Exiſtenzkampf mit
einander führen auf der einen Seite die hiſtoriſch
konſervative auf der anderen die modern libe
rale

Unter den Handwerkern ſelbſt iſt der alte zünft
leriſche Geiſt noch nicht ganz ausgeſtorben die alte Klage
daß nun alle ihre Zünfte und Jnnungen Sage geworden

ſeien wurde in den ſiebziger Jahren wieder laut die Ver
ſchärfung des Konkurrenzkampfes die Unmöglichkeit die
Kundſchaft feſtzuhalten das dumpfe Bewußtſein wirtſchaft
licher Unzulänglichkeit die Angſt vor induſtrieller Unter
drückung ließen die geheimen Wünſche nach Wiederkehr der
alten von moderner Entwicklung längſt überholten Verhält
niſſe wie ſie vor Durchführung der Gewerbefreiheit ge
herrſcht hatten niemals ganz ausſterben Auf der anderen
Seite aber hatte ſich die Erkenntnis Bahn gebrochen daß
der Handwerker erſt durch die Befreiung vom Zunft
zwang eine ſelbſtändig ſchaffende Größe geworden ſei

Die Statiſtik zeigt daß trotz Gewerbefreiheit und Jn
duſtrialiſierung des modernen Wirtſchaftslebens das Hand
werk auch heute lebensfähig iſt ſeine Entwick
lungsfähigkeit hat es der Befreiung aus alten Ketten durch
die Gewerbefreiheit zu danken

Es iſt eine irrige Anſicht daß die Ausbreitung der
Jnduſtrie den Ruin des Handwerks bedeute Vielfach wird
und mit Unrecht das Beiſpiel Englands zitiert Nach Karl
Peters waren um 1903 in den drei vereinigten König
reichen rund ſieben Millionen Menſchen in Handwerker
berrieben tätig gerade in Großbritannien liegt eine breite
behäbige Mittelſchicht zwiſchen den ſozialen Gegenſätzen
welche nur ſehr allmählich von den oberen Zehn
tauſend zur Armut hinabführt

Vor Einführung der Gewerbefreiheit war in Deutſch
land die Zahl der Gehilfen und Lehrlinge in den meiſten
Betrieben auf die Zahl von zwei und eins beſchränkt und
nur im Baugewerbe waren größere Zahlen zuläſſig

Feuilleton

Warum ißt Minna nicht mit am Tiſche

Ernſte Antworten auf Kinderfragen
Einmal Heiterkeit erregend ein andermal die peinlichſten

Gefühle erweckend kommen die Fragen unſerer Kinder un
erbittlich hartnäckig zähe und plötzlich an uns Vater und
Mutter Freunde und Bekannten Wo iſt da der Vater die
Mutter wo ſind überhaupt alle die mit Kindern Umgang
haben und nicht ſchon durch Fragen aus Kindermund mehr
oder minder in Verlegenheit geſetzt worden ſind Wir ſollen
uns die Quälgeiſter vom Halſe halten Sollen wir den
Wiſſensdrang der Kinder überhaupt nicht befriedigen oder
mit einem erzwort abtun oder ſollen wir mit harten
Worten die Frageſteller abweiſen
Nach dem primitivſten Gebot der Höflichkeit müſſen wir
jede höfliche und ernſte Frage nun immer höflich und ſo
richtig wie wir es können beantworten Es hat keinen
Zweck über das enfant terrible zu jammern oder zu ſcherzen

ier muß das Richtige getroffen werden und wem da der liebe
tt mit ſeinem Amt nicht das übrige gegeben hat der tut

nur 7 beſten wenn er ſich an der richtigen Stelle Rat holt
Wichtiger für das Kind beſonders das jüngere Kind als die

ſind die unmittelbaren Hausgenoſſen die Dienſtboten
n uns gebunden in enger Lebensgemeinſchaft und doch

Freunde täglich Zeugen unſeres Familienlebens und doch
von uns getrennt weniger von den Kindern Zur Freude
oder zum Leidweſen der Kinder ſelbſt zum Leidweſen oder
zur Freude der Dienſtboten

Eine gräßliche Summe trüber Erfahrungen muß hinter
den Worten ſtehen den manches erfahrene Mädchen der
angen ger gibt Nur nicht zu Kindern Dabeiteckn doch der Teieb zur Mütterlichkeit in den meiſten der

Aus dem Buche Ernſte Antworten auf Kinderfragen
von Rudolph Penzig Geheftet 3,20 Mk gebunden 4,20 m
F Dümmlers Verlagsbuchhandlung Berlin

Halle a Donnerstag
Jm Jahre 1895 betrug die Zahl der geſamten Hand

werksbetriebe im Deutſchen Reich 1304 290 ſie war im
Jahre 1907 gewachſen auf 1 378 813 in elf Jahren eine Zu
nahme von 51 Prozent die freilich mit der Volksvermeh
rung von 52 auf 62 Millionen alſo um 1914 Prozent nicht
gleichen Schritt gehalten hat trotzdem aber wenn die ge
naueren Verhältniſſe berückſichtigt werden eine erfreuliche
Entwicklung des Handwerks zeigt Die prozentual gering
fügige Zunahme erklärt ſich aus dem ſtarken Wachstum der
induſtriellen Bevölkerungskreiſe die in gleicher Zeit eine
Vermehrung von 29 Prozent aufweiſen dieſer quantitativen
Entwicklung ſteht aber eine ſehr günſtige qualitative Ent
wicklung des Handwerks gegenüber wie die Statiſtik zeigt
Wir verweiſen in dieſer Beziehung auf die ſoeben erſchie
nene Broſchüre Liberale Handwerkerpolitik von Hütte
mann die vom Verlag der Hilfe verbreitet wird

Es hat eine Entwicklung vom kleineren Betrieb zum
größeren vom mindereinträglichen zum ergiebigeren vom
ärmlichen zum wohlhabenderen ſtattgefunden wie ſie in
den Zeiten des Zunftweſens durch geſetzlichen Zwang un
möglich gemacht war Es läßt ſich nicht leugnen daß dem
einzelnen intelligenten arbeitsfreudigen techniſch und kauf
männiſch geſchulten Handwerker gute Entwicklungsmöglich
keiten gegeben ſind und daß dem ungebundenen Kleinunter
nehmer durch den Uebergang zur Gewerbefreiheit eine wirt
ſchaftliche Zukunft eröffnet wurde und wenn mancher cn
Jntelligenz Tatkraft und Technik Schwächere in ein Ab
hängigkeitsverhältnis verſank ſo mag das in den meiſten
Fällen der Sicherheit ſeiner perſönlichen wirtſchaftlichen
Lage nur förderlich geweſen ſein

Solche Entwicklungsmöglichkeiten hatte das Handwerk
früher nicht denn es war erfüllt von einer ſehr beſtimmten
Abneigung gegen Betriebsvergrößerungen ſchuld war daran
der vielfach tief eingewurzelte konſervative Geiſt der er
halten und genährt wurde durch das unklare Gefühl wirt
ſchaftlicher Unzulänglichkeit
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Deutsches Reich
Die neue Arbeitswilligenſchutz Vorlage

Von unſerm Korreſpondenten
Berlin 21 Dez 1911

Eine neue Arbeitswilligenſchutzvorlage ſteht nach den Ver
handlungen die kürzlich in der zweiten ſächſiſchen Kammer ſtatt
gefunden haben unzweifelhaft bevor Auch die neue Nummer
der Sozialen Praxis iſt der Meinung daß wir in Deutſch
land vor einer Reviſion des Koalitions und Streikrechtes
e die in der Form wie ſie der ſächſiſche Miniſter des
nnern vorgetragen hat des vollen Beifalls der Unternehmer

ſich erfreut Das genannte Blatt ſagt
Daß eine derartig unternehmerfreundliche Reviſion des

Koalitionsrechts eine gedeihliche Reform desſelben bedeuten

jungen Dinger die auf dem Lande als ältere Geſchwiſter ſchon
hundertfach Mutterpflichten geübt haben Und nicht zu leugnen
iſt doch daß Kinder ſie brauchen nicht einmal Engel zu
ſein das belebende erheiternde frohmachende Element der
Hausgenoſſenſchaft ſind und eigentlich die natürlichen Ver
mittler zwiſchen Herrſchaft und Dienſtboten bilden

Dienen iſt an ſich nicht ſchwer Wir dienen alle dem
Staat der Geſellſchaft der Wiſſenſchaft der Gerechtigkeit der
Kirche dem unperſönlichen Publikum wir haben Vorgeſetzte
und folgen deren Weiſung aber Dienen und Dienen iſt
weierlei Das eine iſt ein widerwilliges läſſiges mürriſches
inwerfen der Leiſtung genau abgemeſſen nach der Bezah

lung Das andere iſt ein freies freundliches Geben als
würde es nicht bezahlt wie es ſich auch wirklich nicht bezahlen
läßt Der Dienſtbarkeit iſt der Stachel genommen wenn man
ſich bewußt iſt mehr zu geben als bezahlt werden kann

Dienſtboten freilich die denken Da wäre ich ſchön dumm
für das bißchen Geld und Unterhalt mehr zu leiſten als aus
gemacht iſt gönne ich der Herrſchaft die ihrerſeits meint

Das wäre ja noch ſchöner wenn man außer dem ſchweren
Geld die Leute auch noch durch Freundlichkeit verwöhnte und
anſpruchsvoll machte nur möchte ich in ſolchem Haushalt
nicht weilen

Jn der rechten Familie ſoll das Verhältnis der Kinder
zu den Dienſtboten die Schule werden für den Umgang mit
Menſchen anderen Bildungsgrades für die Dienenden ſelbſt
aber iſt die richtige Stellung zu den Kindern die Hochſchule
der SelbſterziehungDen heute S mehr als Wer beſtehenden Unterſchied

zwiſchen Herr und Diener dem Kinde verheimlichen zu
wollen iſt natürlich ausſichtlos Auch die weitherzigſte Nach
ſicht darf nicht gleich machen wollen was nun einmal ungleich
iſt Dem Kinde freilich fallen dieſe Unterſchiede nicht ſofort
in die Augen es zunächſt in jüngerem Alter wohl ge
neigt das freundliche Mädchen das ihm Liebes erweiſt
n neben die Eltern zu ſtellen Und da kommt wohl ein
mal die Frage

Warum ißt Minnanicht mit am Tiſche
Die Frage iſt ganz natürlich Das Kind kennt ja glück

licherweiſe im Anfang nur Menſchen gleichviel ob dieſe im
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den 21 Dezember

wird daß ſie wie es in der amtlichen Leipziger Zeitung heißt
einen Ausbau des Koalitionsrechts auch zugunſten der Arbei
ter nach abſolut paritätiſchen Geſichtspunkten bringen wird
das können nach allen bisherigen Erfahrungen mit amtlichen
Reformverſuchen des Koalitions und Gewerkvereinsrechtes in
Deutſchland nur noch die naivſten Optimiſten glauben Noch
jede Reaktion im Koalitlionsrecht iſt unter der ſchönen Flagge
der Sicherung der Koalitions und Arbeitsfreiheit einzuleiten
verſucht worden

Die erſten Sitzungen des preußiſchen Landtages werden
uns ja Aufſchluß darüber bringen ob das preußiſche Staats
miniſterium bereits über die Reform des Koalitionsrechtes
entſchieden hat

Dr Solf Staatssekretär des Kolonialamts
Die Frage wer der Nachfolger des Staatsſekretärs Dr

v Lindequiſt als Leiter des Reichskolonialamtes werden ſoll
iſt nunmehr entſchieden Folgende halbamtliche Meldung be
richtet

Der Gouverneur von Samoa Dr Solf der ſeit dem
Rücktritt des Staatsſekretärs Dr v Lindequiſt die Geſchäfte
des Reichskolonialamtes in Vertretung geführt hat iſt als
Staatsſekretär des Reichskolonialamtes in Ausſicht ge
nommen

Dr Solf war ſeit dem 4 November dem Tage des Rücktritts
ſeines Vorgängers mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des
Reichskolonialamts beauftragt Die Denkſchrift über das Kongo
abkommen die dem Reichstag zuging war von ihm unterzeichnet
Jm Reichstag ſelbſt trat er redneriſch hervor als er den Geſetz
entwurf über die Eiſenbahnbauten im oſtafrikaniſchen Schutz
gebiet begründete Jn ſeinem bisherigen Wirkungskreis in
Samoag wo er mehr als zehn Jahre als Gouverneur gewirkt
hat iſt es Dr Solf ſtets gelungen die gefährdete Ordnung
eſergiſch zu wahren und die wirtſchaftlichen Jntereſſen der Kolonie
zu fördern

Milderungsgründe die in der Perſönlichkeit
liegen

Unter der Spitzmarke Milderungsgründe die in der
Perſönlichkeit liegen bringt die Münchener Poſt folgende
Notiz Am 27 Mai 1911 hat der bayeriſche Kriegsminiſter
Graf v Horn an ſämtliche unmittelbar berichtenden
Stellen folgendes Schreiben gerichtet

Jm Namen Seiner Majeſtät des Königs Seine
königl Hoheit Luitpold des Königreiches Bayern Ver
weſer hat mit Allerhöchſter Entſchließung vom 24 Mai

1911 den vom Ehrengericht des Offizierkorps des erſten
ſchweren Reiterregiments am 22 April 1911 gegen den
Leutnant Heinrich v Könitz des Regiments gefällten auf
Verletzung der Standesehre lautenden Spruch allerhöchſt
zu beſtätigen mit Rückſicht auf die in der Per
ſon des genannten Offiziers liegenden
Milderungsgründe aber ihm aus Gnade den Ab
ſchied zu erteilen geruht

Dieſem Vorfall liegt wie der Münchener Korreſpondent
des Berl Tgbl erfährt folgender Tatbeſtand zugrunde
Freiherr v Könitz ein Sohn des königlichen Kammer
herrn und Generals der Kavallerie und perſönlichen Adju
tanten des Prinzregenten hatte den jüdiſchen Einjäh

a d

ſeidenen Kleide ſtecken oder im Kattunrocke im ſchwarzen
Frack oder in der Livree ſtecken Auch die Menſchen ſelbſt
kommen dem Kinde zunächſt rein als Menſchen entgegen
freundlich und herzlich und dieſe Liebe wird wie alle Welt
weiß von den Kindern meiſt ausgiebig erwidert

Wenn nun die Frage allerdings in erſter Linie von
Kindern die eben Gelegenheit haben Dienſtbarkeit zu ſehen
geſtellt werden kann ſo iſt ſie doch nicht nur eine Burgeois
frage mit deren Beantwortung ſich ein redlicher Proletarier
keine Mühe zu geben brauchte Sie erſcheint auch bei ihm
nur lautet ſie dort etwas anders Da kleidet ſich die Frage
eher in die Erkundigung warum wohl Mama oder Papa bei
der Herrſchaft dies und jenes tun müſſe warum die Kinder
von oben dies oder jenes dürfen was ſie die Kinder der An
geſtellten nicht dürfen u a Die bequemen Antworten ſind wie
nun oft nicht gerade die richtigſten Das gilt hier von de
üblichen konſervativen wie von der radikalen Antwort Dem
Kinde ſagen das gehört ſich ſo es muß immer höhere Klaſſen
und niedere Klaſſen Herrſchaft und Dienende Gebildete und
Ungebildete geben weil es immer dergleichen gegeben habe
heißt das ſchlimmſte und häßlichſte Klaſſenvorurteil ſeinem
Kinde einimpfen und es außerdem zur Gedankenloſigkeit er
ziehen denn aus dem immer ſo geweſen ſein folgt noch lange
nicht ein ſo ſein müſſen ſonſt hätte es nie irgendeine Re
form gegeben Andererſeits wird aber auch der trotzige Prole
tarier der auf die Frage grimmig ſeinem Zorn gegen die Vor
nehmen Luft macht kaum der richtige Erzieher ſein

Die unglückſelige Nachahmung franzöſiſcher Sitten im
18 Jahrhundert hat die Allgemeinheit des Brauches der Tiſch
genoſſenſchaft der Hausleute getötet und was tot iſt kann
nicht wieder lebendig gemacht werden Vergeblich werden
alle Verſuche ſein in unſerer Zeit ein ſolches Jdyll wieder
hervorzuzaubern Es wäre nicht einmal wünſchenswert weder
für die Herrſchaft noch für die Dienenden Und doch fragen
unſere Kinder hartnäckig Warum ißt Minna nicht mit am
Tiſche Antworten wir

Zunächſt diktiert uns unſere Minna ſelbſt die Antwort
Jſt ſie grob ungeſchlacht und roh in Benehmen und Aus
den erledigt ſich die Frage einfach durch den Hinweis

auf ihr Benehmen dabei darf uns auch die menſchenfreund



rigen Kohn aus Nürnberg der beim erſten ſchweren
Reiterregiment diente um 30 Mark angeborgt und ihm
dafür verſprochen daß er ſein möglichſtes tun werde daß
Kohn Reſerveleutnant werde Könitz wurde deshalb vorn
Kommando zu vier Tagen Stubenarreſt verur
teilt Bei dieſer Gelegenheit kam die Sache zur Kenntnis
der höheren un welche jedenfalls das Weitere ver
anlaßt haben um dem Regenten die Milderungsgründe
die in dieſem Falle in der Perſönlichkeit liegen gemein
verſtändlich zu machen

Die Jnſultierung deutſcher Luftſchiffer und das öſterreichiſche
Abgeordnetenhaus

In der Mittwochsſitzung des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes beantwortete der Miniſter des Jnnern Freiherr von
Heinold eine Jnterpellation wegen der bekannten Aus
ſchreitungen gegen reichsdeutſche r in Böhmen Es
handelt ſich zunächſt um das Vorkommnis in der Gemeinde
Vtelno am 23 Mai das als ein bloßes Mißverſtändnis auf
geklärt wurde Bei dem Konflikt zwiſchen reichsdeutſchen
Luftſchiffern und der Bevölkerung über die Entſchädigung für
Feldſchaden und für den Transport der Ballonhülle am
10 September bei Smrci handelt es ſich um leichtere Exzeſſe
denen die Gendarmerie nach Kräften entgegengetreten iſt
Bedenklich war dagegen das Vorkommnis am 8 Oktober in
Groß Roheſetz wo eine Anzahl übel beleumundeter Raufbolde
tatſächlich eine Reihe von gewalttätigen Akten gegen reichs
deutſche Luftſchiffer begangen hat Die Gemeinde hat alle
Gemeinſchaft mit den Tätern abgelehnt Gegen 16 Perſonen
wurde das gerichtliche Strafverfahren eingeleitet Der
Miniſter bedauert derartige Vorfälle glaubt jedoch daß es
ſich um vereinzelte Fälle handelt die keine Nachahmung finden
werden und erklärt daß die Ausſchreitungen nur zum ge
ringſten Teil auf nationale Momente zurückzuführen ſeien
Es könne tatſächlich auf Fälle hingewieſen werden in denen
ſich die tſchechiſche Landbevölkerung gegenüber reichsdeutſchen
Luftſchiffern bei der Landung durchaus zuvorkommend be
nommen habe Jedenfalls müſſe ſeitens der Verwaltung da
für nach Kräften geſorgt werden daß ſo bedauerliche Vorfälle
ſich nicht wiederholten Der Statthalter von Böhmen hat
dem Tag zufolge bereits das Entſprechende insbeſondere die
Aufklärung der Landbevölkerung veranlaßt Der Landes

en wird auch die Schuljugend in dieſem Sinne belehren
aſſen

Werber für die franzöſiſche Fremdenlegion
reiſen fortgeſetzt trotz aller Strafbeſtimmungen im Deutſchen
Reiche umher um junge unerfahrene Leute zum Eintritt in
die Fremdenlegion zu überreden Jn jüngſter Zeit wären
dieſe Werbungen mehrfach von Erfolg geweſen wenn nicht im
letzten Augenblick und lediglich durch einen Zufall die Eltern
der verführten Jungen die Sache noch rechtzeitig erfahren
hätten Das gemeingefährliche Treiben dieſer Werber wird
aber noch dadurch verſchärft daß ſie die jungen Leute an
reizen ſich aus der Kaſſe der Eltern durch Diebſtahl Geld
mittel anzueignen Angeſichts dieſer Sachlage erſcheint es not
wendig daß mehr als bisher in den Schulen insbeſondere
auch in den Fortbildungsſchulen die Kenntnis über das Leben
und Treiben in der franzöſiſchen Fremdenlegion verbreitet
wird und daß ſich die Lehrer mit dieſer Sache möglichſt ver
traut machen

Die jetzt an allen Orten gebildeten Ausſchüſſe für Jugend
pflege ſollten dieſe Angelegenheit ebenfalls in ihr Arbeitsgebiet
einbeziehen alljährlich Warnungen erlaſſen öffentlich aus
hängen und die Aufmerkſamkeit der Eltern Vormünder und
Erzieher dauernd auf dieſe hochwichtige nationale Frage
lenken Jn den Jugend und Volksbibliotheken müſſen
Schriften über die franzöſiſche Fremdenlegion die zuverläſſige
aus der Erfahrung oder genauen Kenntnis geſchöpfte Mit
teilungen und Angaben enthalten in größerer Zahl vorhanden
ſein Die praktiſche Aufklärungsarbeit iſt nicht nur wichtig
ſondern auch notwendig und ſie kann nur erfolgreich ſein
Jene ſich möglichſt viele Kreiſe in den Vienſt der Aufgabe

ellen

Schule
Zur Koednkation

Den Anhängern des gemeinſamen Erziehungsſyſtems von
Knaben und Mädchen in der Schule iſt in England eine recht
bittere Pille gedreht worden Die Nationalzeitung weiß
von London her zu berichten wie folgt

Nach einer zweiſtündigen der Direktoren des
Zentralſchuldiſtrikts von London wurde beſchloſſen das bisher
übliche gemiſchte Erziehungsſyſtem in den Schulen abzuſchaffen
Es wurde darauf hingewieſen daß die Knaben eine andere
Erziehung gebrauchen als die Mädchen Mit dem Syſtem der
gemiſchten Erziehung glaubte man den Lerneifer der Kinder

Mädchen wurden gleichgültig und hemmten ſomit auch den
rig der Knaben Wenn man bei den Knaben irgend

welchen Fortſchritt in der Erziehung machen wollte mußten
ſtets die Mädchen zu größerem Eifer angehalten werden Für
die Mädchen ſei alles andere für die ſpätere Entwickelung vor
teilhafter als wiſſenſchaftliche Kenntniſſe insbeſondere in der
Mathematik oder Geometrie die für die Knaben von großer
Notwendigkeit ſind und nur das gemiſchte r yſtem
legte dem Lerneifer der Knaben einen Hemmſchuh an

Das Jntereſſante dabei iſt daß die engliſchen Direktoren
nur zwei Stunden zu beraten brauchten um ſich einig zu ſein
die Koedukation abzuſchaffen Um ſo mehr werden wir gut
daran tun bei uns in Preußen nicht auch noch mit dieſem
vielberedeten Syſtem zu beginnen

Aus den Kolonien
Ein Erdbeben in Südweſt

Ein Erdbeben verſetzte in der Nacht vom 7 zum 8 77t
die Bewohner von Windhuk und Umgebung in einige Auf
regung Eine Minute vor Mitternacht verſpürte man plötz
lich eine in ſüdnördlicher Richtung verlaufende e
Bewegung des Bodens die etwa 2 Sekunden anhielt Jn
den Häuſern klirrten die Fenſter und Dächer infolge der ziem
lich heftigen Erſchütterung die von einem ſchwachen unter
irdiſchen Getöſe begleitet war ganz bedenklich Wer noch nicht
zur Ruhe gegangen war verſpürte die Bewegung des Bodens
n ſtark wer bereits in Morpheus Armen lag wurde
urch die Wucht des Stoßes aus dem Schlafe aufgeſchreckt

Vielfach wurden auch die Tiere namentlich Pferde und Hunde
unruhig überall ertönte zunächſt ängſtliches Hundegeheul das
bald als die Herren Köter merkten es ſei nichts weiter zu
befürchten in ein zorniges Gekläff überging Am ſtärkſten
wurde der Erdſtoß im Süden von Groß Windhuk verſpürt
aber auch in Klein Windhuk war er beträchtlich Ob eine
etwa eine Stunde vor dem Beben vorgekommene heftige De
tonation mit dieſen unterirdiſchen Vorgängen im Zuſammen
hang ſtand ließ ſich nicht ermitteln Der Donner aus der
Erde wie die Eingeborenen das Beben nennen hat übrigens
ſoweit der bisher ſeſtſtellen konnte keinen Schaden
angerichtet Seit etwa 5 Jahren hat man in Windhuk keine
Sheh Altternng verſpürt wenigſtens kein Beben von ſolcher

ärke

Auch in der weiteren Umgebung von Windhuk iſt das
Erdbeben geſpürt worden So in Kapps Farm wo es an
ſcheinend nicht minder heftig war als in Windhuk Ein gerade
auf der Pad befindlicher Farmer aus dem Windhuker Bezirk
beobachtete kurz vor dem Erdbeben einen ſtarken Stern
ſchnuppenfall

Waſſerſorgen in Swakopmund
Jetzt iſt leider der tatſächliche Mangel an Waſſer in Swa

kopmund nicht mehr zu leugnen Zwar wird der eine vor
handene Brunnen nicht völlig leer gepumpt doch läßt der aus
dem Jnlande herabkommende unterirdiſche Waſſerſtrom in
letzter Zeit ſo nach daß Mittel und Wege ausfindig gemacht
werden müſſen dem Uebelſtande zu begegnen Wenn auch nur
der außergewöhnlich geringe Regenfall im vergangenen Jahre
als die Urſache der auffallenden Erſcheinung anzuſehen iſt
muß doch Sorge getragen werden daß die Stadtgemeinde
nicht wieder in eine ſolche peinliche Lage kommen kann Die
Anſichten der vom Swakopmunder Gemeinderat eingeſetzten
Kommiſſion über die Frage wie der Uebelſtand am beſten zu
beheben ſein würde gehen laut Südweſt auseinander Teils
glaubt man durch eine Vertiefung des Brunnenſchachtes mehr
Waſſer bezw ein größeres unterirdiſches Sammelbecken dafür
ſchaffen zu können teils will man nicht in die jetzige Fels
ſohle des Brunnenſchachtes hinein vder gar hindurchgehen
weil man befürchtet dann brackiges Waſſer anzuſchneiden und
damit alles Waſſer ungenießbar zu machen ſondern ſieht das
Heil in der Anlage weiterer Brunnenſchächte alſo in einer
Vermehrung der das Waſſer anſaugenden Sammelbecken
Welche Anſicht die Oberhand gewinnen wird ſteht noch dahin

Heer und Flotte
Berlin 21 Dez Die Perſonalveränderungen im Heere

für den Monat Dezember ſind jetzt vom Kaiſer vollzogen
worden Der vor kurzem angekündigte Wechſel bei der Armee
abteilung des Kriegsminiſteriums iſt nun eingetreten indem
der bisherige Abteilungschef Oberſt v Voigt Rhetz zum
Kommandeur des 5 Garderegiments zu Fuß in Spandau er
nannt wurde und an ſeiner Stelle der bisherige Chef des
Generalſtabs beim XV Armeekorps in Straßburg i Oberſt
leutnant v Bergmann kommandiert zur Dienſtleiſtung
beim Kriegsminiſterium als Abteilungschef in das Miniſte
rium verſetzt wurde Der Kommandeur der 5 Garde Jn

liche verſtändige Ueberlegung nicht ſtören daß jene Grobheit
nicht immer die Schuld des Mädchens iſt das genügt für die
ger denen dieſelben Unarten oft genug verwieſen worden

ind

So auch wenn nicht Grobheit Roheit u dgl vorliegen
ſondern einfach Mangel an Bildung Jn den älteren Zeiten
wo der Verkehr der Herren mit dem Geſinde die Form der
Familiengemeinſchaft nachahmte war dieſer Unterſchied nicht
ſo gewaltig wie in unſerer Zeit Das iſt heute völlig anders
Den Handarbeiter trennt eine faſt unüberbrückbare Kluft vom
Geiſtesarbeiter was des einen lebhafteſtes und wärmſtes
Intereſſe hervorruft iſt dem andern unverſtändlich und fremd
So iſt es aber nicht nur beim Hand und Kopfarbeiter ſondern
auch im Kreiſe der einzelnen Klaſſen was den einen inter
eſſiert wo er mitſprechen könnte und dürfte das iſt jenem
wieder etwas völlig Fernliegendes Der Gebildete fühlt ſich
nicht wohl im Kreiſe der Ungebildeten aber auch der Un
gebildete empfindet den Abſtand von dem Gebildeten unbehag
lich Wenn jemand an äußeren Anſtand und korrekte Gabel
und Meſſerführung W en iſt und in andere Verhältniſſe
hineingerät ſo iſt es zweifelhaft wem die Sache peinlicher iſt
Darum mag man ruhig dem Kinde auch antworten Minna
ißt nicht mit bei uns weil es ihr und uns peinlich wäre
Fügt man noch hinzu daß die Art der Dienſtleiſtungen einmal
die Tätigkeit gerade des Dienſtperſonals während der Mahl
zeit verlangt andererſeits die unbedingt nötige Reinlichkeit
bei Tiſche von den Dienſtboten nicht zu verlangen wäre ſo
wird das Kind kaum mehr eine geren darin ſehen
daß Minna lieber beſonders ihr Eſſen einnimmt Das Kind
muß verſtehen lernen daß dies nicht eine Zurückſetzung be
deutet ſondern eine einfache im Jntereſſe aller getroffene
praktiſche Anordnung

Jn dieſem Punkte der Zurückſetzung machen leider viele
Eltern Fehler und zwar gerade nicht die vornehmſten

Das Kind iſt wohl gerechtigkeitsliebend aber es iſt keines
wegs Gleichheitsfanatiker Es verlangt nicht daß Johann auch

Mutter ihren Umhang der Köchin leihe und es verſteht es
wenn ihm auf die Frage warum Minna nicht mit am

iſche eſſe einfach geantwortet wird weil ſie nicht zur Familie
gehört weil ſie in unſerem Dienſte ſteht

Will dann eine Mutter die ein wenig weiter ſieht die
Gelegenheit wahrnehmen ſo wird ſie am Abend den Kindern
einmal die einfache Geſchichte Minnas erzählen wie ihre
Eltern arm geweſen ſeien vielleicht der Vater verſtorben
wie es ihnen ſo nicht möglich geweſen ſei ihre Tochter länger
in die Schule zu ſchicken ſie habe ſchon in frühen Jahren mit
helfen müſſen zu verdienen Sie zeigt dann den Kindern
wie ſchwer es iſt anderen Leuten um Geld und Unterhalt zu
Willen zu ſein und läßt ſie etwas ahnen von dem ſtummen
Heroismus der ſich ſo oft in den unſcheinbaren Geſtalten
unſerer Leute verkörpert Sie vertuſcht nicht die Bildungs
und Sittenunterſchiede die jene von uns trennen aber ſie
weiſt nach wie ſie ſich haben bilden müſſen ohne ihre Schuld
und zeigt hinter dem Dienſtbotenantlitz das Menſchengeſichtund n ihre Kinder an die Leute um ihre Dienſtleiſtungen

u bitten unnachſichtlich unterdrückt ſie die kleinen
yrannengelüſte die in jedem auch ſo gut gearteten Kinde

ſchlummern wenn es Gelegenheit zu haben glaubt jemanden
kommandieren zu können

Aber vielleicht hat ſie eine ruhige beſcheidene gebildete
öfliche freundliche Minna die ſich peinlich ſouber hält richtig
pricht und wenn auch nicht gelehrt doch verſtändig denkt der
ſie ihre Kinder zum Spazierengehen zum Spielen uſw gernanvertraut Unſere Hanoftagen ſchütteln den Kopf und rufen

einſtimmig So etwas gibt es gar nicht Wenn auch einmal
eine Perle vorkommen ſollte die Faſſung iſt jedenfalls
minderwertig Nun ich will nicht dagegen rer obwohl
ich heimlich den Ketzerglauben hege e ie Zahl der guten
Dienſtboten in konſtantem geraden Verhältnis zur Zahl der

z Herrſchaften ſtehen mag aber geſetzt den Fall dieſe
inna exiſtierte einmal irgendwo ja donn frage ich ruhi

mit den Kindern Warum ſollte denn dieſe Minna nicht mi
einen ebenſolchen Rock trage wie der Vater oder daß die uns am Tiſche eſſen dürfen

n a

mehr anzuregen das Gegenteil iſt eingetreten Die ſ fanteriebrigade Generalmajor v Eben in Spandau wurde
zu den Offizieren von der Armee verſetzt und der General
major Schmundt Kommandeur der 58 Jnfanteriebrigade
in Mülhauſen i zum Kommandeur der 5 GardeJnfanterie
brigade ernannt Der a Kommandeur des 5 Garde
regiments zu Fuß Oberſt Albrecht wurde als J ertegr
der nach Kiel verſetzt Der Jnſpekteurder Marine Jnfanterie Generalmajor v Bodun ine z

uſenzum Kommandeur der 58 Jnfanteriebrigade in
im Elſaß ernannt worden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Eine 20 Millionen Anleihe der Stadt Dortmund Die

Stadtverordneten von Dort mund genehmigten die Auf
nahme einer Anleihe von 20 Millionen Mark um
die Spekulation auf dem Grundſtücksmarkte in
Dortmund zu verhindern und Einfluß auf die Bauweiſe zu
gewinnen

Der Hauptvorſtand des Oſtmarkenvereins hat einen Auf
ruf an die Deutſchen der Oſtmark gerichtet bei der Reichstags
wahl geſchloſſen gegen die Großpolen aufzutreten Es heißt
darin

Schon hat ſich wie die letzte Volkszählung h hat
im Poſener Lande dank dem Anſiedlungswerke die Verhält
niszahl der Nationalitäten zugunſten der Deutſchen erfreu
lich gebeſſert Wenn unſer Volk das in Waffen ſo ſtark
und in der Arbeit ſo tüchtig iſt die gleiche Kraft und den
ſelben Eifer auch bei den Wahlen in unſeren gefährdeten
Oſtmarken zeigt dann wird es nicht nur gelingen alle bis
her deutſch vertretenen Wahlkreiſe im deutſchen Beſitz zu be
wahren ſondern auch jetzt ſchon den einen oder anderen zu
erobern

Hof und Perſonalnachrichten
W Erkrankung der Prinzeſſin Clara von Bayern Prinzeſſin

Clara von Bayern eine Brudertochter des Prinzregenten die bei
rhm in der Reſidenz wohnt leidet ſeit Wochen an den Folgen
einer Speiſevergiftung die ſie ſowie andere Per
ſonen des Hofes die an einer Hoftafel teilnahmen befallen
hatte Man glaubt daß es Grünſpanvergiftung geweſen iſt Die
Prinzeſſin war am heftigſten von allen betroffen worden Es
geht ihr jetzt aber etwas beſſer ſo daß ſie in den letzten Tagen
wiederholt das Bett verlaſſen konnte

Ausland

Das China Chaos
UAnterbrechung der Friedens verhandlungen

Die Friedensverhandlungen in waren im Gange
Damit war eine neue Entwickelungsphaſe der chineſiſchen
Wirren eingetreten Anfangs ſchien es als wenn die Revo
lutionäre im erſten Anſturme die ſchwache h
Mandſchu Dynaſtie über den Haufen werfen wollten Die
Revolutionäre fanden allerorten zahlreichen Anhang und eine
Provinz ſagte ſich nach der andern von der Regierung los Da
trat eine unerwartete Wendung ein Die Regierungstruppen
ſammelten ſich und konnten einige Siege wenn auch nicht ſehr
bedeutende an ihre Fahnen heften Trotzdem war aber an
eine Niederwerfung der Rebellen nicht zu denken Und ſo
tobt der Kampf weiter Heute ein Sieg der Revolutionäre
morgen ein Erfolg der Regierungstruppen And der Leid
tragende iſt das Land Da die aufſtändiſchen Führer in
Schanghai ihrem General Lijuanheng der ſich zurzeit in Hankau
befindet die Vollmacht zu Verhandlungen verweigerten
wurde der Regierungsvertreter Tangtſchaoyi ermächtigt ſich
nach Schanghai zu begeben um mit den Führern in Ver
bindung zu treten Dieſe haben Juanſchikai wiederholt draht
lich die Stelle des Präſidenten der chineſiſchen Republik an
geboten und ihre Ueberzeugung von neuem ausgedrückt daß
es unmöglich ſei die Mandſchu Dynaſtie unter welcher Form
immer auf dem Throne zu erhalten Aus Schanghai wird be
ſtätigt daß die Bereitwilligkeit Tangtſchaoyis ſich von Hankau
nach Schanghai zu begeben und mit den Revolutionsführern
in Verhandlungen einzutreten die Spannung der letzten Tage
ſehr gemildert hat

Nichtsdeſtoweniger iſt die
Friedens konferenz unterbrochen

worden Wutingfang vertrat den Standpunkt daß die Re
publik die einzige mögliche Grundlage zu einer Verſtändigung
ſei Tangtſchaoyi erklärte er könne nicht eine Frage von ſo
hoher Wichtigkeit beantworten ſondern müſſe darüber nach
Peking berichten Der Waffenſtillſtand wurde infolgedeſſen
um eine Woche alſo bis zum 31 Dezember verlängert und
die Revolutionäre bereiten ſich trotz des Waffenſtillſtandes
eifrig auf die Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten vor

Eine Depeſche der M aus Schanghai über die dortigen
Friedensverhandlungen meldet daß das Schickſal der Man
dſchu Dynaſtie tatſächlich endgültig beſtegelt iſt Die Republi
kaner bieten die Präſidentſchaft Juanſchikai und die Vize
präſidentſchaft dem Dr Sunyatſen in aller Form an Es ver

rer die kaiſerliche Familie werde eine reiche Apanage er
alten

Kruppſche Batterien

Nach einer drahtlichen Meldung des Daily Telegraph
aus Peking erklärte der General Huaugſhing vor dem republi
ko niſchen Kongreß daß er Hanjang deswegen aufgeben mußte
weil er zu wenig Truppen und zu ſchlechte Kanonen hatte
Er verſprach die Scharte auszuwetzen Die Generale die bei
Hanjang wirklich geſiegt hätten ſeien die Kruppſchen Batterien
geweſen für deren Lieferung Deutſchland noch teuer werde
bezahlen müſſen

Das ruſſiſche Utimatum
Petersburg 21 Dez Aus beſter Quelle wird mit

geteilt Falls die perſiſche Regierung bis heute abend keine
Antwort auf das ruſſiſche Ultimatum gibt
werden die ruſſiſchen Truppen Befehl erhalten den Vor
marſch auf Teheran anzutreten

S rig



Gefecht bei Tripolis
Südlich von Ainzara iſt eine ſtärkere italieniſche Reko

gnoſzierungsabteilung mit anſcheinend nicht unerheblichen
türkiſchen Streitkräften in einen Kampf geraten der die Nach
ſendung von Verſtärkungen notwendig gemacht hat Die ita
lieniſche amtliche Telegraphenagentur gibt darüber die nach
ſtehende Meldung aus

Tripolis 20 Dezember Geſtern morgen nahmen zwei
Bataillone Berſaglieri ein Bataillon Grenadiere und eine
Abteilung Gebirgsartillerie eine s von Ain
zara u Birtobras vor Durch feindlichen Widerſtand kam
es zu einem Kampfe der mit dem Rückzug des Feindes
endete Die italieniſchen Truppen verbrachten die Nacht
auf dem Platze Um gegen alle Möglichkeiten geſchützt zu
ſein wurden drei weitere Bataillone und eine gemiſchte
Brigade mit zwei Feldbatterien als Verſtärkung dorthin
geſandt Heute morgen vor Sonnenaufgang wurde noch ein
Regiment Kavallerie aus Florenz auf den Kampfplatz ge
ſchickt Da jedoch der Feind verſchwunden war kehrten alle
Truppen nach Ainzara zurück

Corriere della Sera meldet etwa 8000 Mann
Truppen aus Neapel nach Tripolis abgehen ſollten daß aber
im letzten Augenblick ein Gegenbefehl aus Rom die Abfahrt
unterſagte Alle Schiffe die für den Transport bereit ge
ſtellt worden waren bleiben im Hafen Gleichzeitig hat der
Kriegsminiſter die Mobiliſierung des 30 Jnfanterieregiments
angeordnet das ſich für eine ſofortige Abreiſe bereit halten
ſoll Jmmerhin wird durch die Verſchiebung der Abfahrt der
Dampfer auf Friedensverhandlungen geſchloſſen

Auflöſung des türkiſchen Parlaments
Konſtantinopel 21 Dez Eine Abordnung der libe

ralen Kammeroppoſition beſchwor geſtern den Sultan in
einer Audienz er möge als ein konſtitutioneller
Monarch dem Volkswillen gemäß handeln und den An
trag des Großweſirs auf Auflöſung des Parla
ments ablehnen Der Antrag werde von der Kammer
ſicher verworfen werden Der Großweſir Said Paſcha werde
zweifellos geſtürzt werden Der Sultan möge daher einen

ger wählen der die Jntegrität der Verfaſſung ver
ürgt

Zum Mordanſchlag auf Madero
Nach einer Meldung aus Mexiko iſt General Hul

tado mit zwei anderen Perſönlichkeiten verdächtig an dem
Mordanſchlag auf Madero beteiligt zu ſein

Provinzialnachrichken

Zum Bau der Stadthalle
Kaſſel 20 Dez Auf das Ausſchreiben eines Skizzenwett

bewerbs zur Erlangung von Plänen für den Bau einer Stadt
halle in Kaſſel ſind 111 Entwürfe aus allen Teilen Deutſchlands
eingegangen Das Preisgericht hat mit Rückſicht darauf daß die
vier beſten Entwürfe untereinander gleichwertig ſind beſchloſſen
die für Preiſe zur Verfügung ſtehende Summe von 10000 Mark
gleichmäßig zu verteilen

Die Verfaſſer dieſer Entwürfe ſind 1 Baugewerkſchullehrer
Hummel und Alfred Rother in Kaſſel 2 Karl Derleder Friedrich
Haller und Hans Jtzel ſämtlich Architekten in Karlsruhe
3 Friedrich Werz und Paul Huber Architekten in Stuttgart
4 Jakob Blum und Friedrich Veil Architekten in Wiesbaden
Ferner wurden drei Entwürfe für je 750 Mark zum Ankauf emp
fohlen die Verfaſſer ſind Diplomingenieur Eduard Lionel Wehner
Architekt in Düſſeldorf Rud Jacobs und Heinrich Beck beide
Architekten in Bremen und Prof Otto Kuhlmann Architekt in
Charlottenburg

24 000 Mark Verluſt an Waſſergeldern
Aſchersleben 20 Dez Aus der geheimen Sitzung der Stadt

verordneten erzählt man ſich in unſerer Stadt eine wenig erfreu
liche Sache Es ſoll von einem Redner mitgeteilt ſein daß ca
120 000 Kubikmeter Waſſer jährlich verloren gehen d h dieſes
Quantum Waſſer wird zwar gefördert aber nicht bezahlt Da
durch verliert die Stadt jährlich rund 24 000 Mark Es iſt früher
bereits darauf hingewieſen daß viele Leute den Waſſerhahn
ſtändig ein wenig offen laſſen ſo daß das Waſſer tropfenweiſe
herausläuft Das auf dieſe Weiſe fortlaufende Waſſer wird von
der Uhr nicht angezeigt und die Stadt hat den Schaden Es
werden in allernächſter Zeit andere Waſſermeſſer angeſchafft
werden müſſen nämlich ſolche die auf den geringſten Druck rea
gieren

Wie aus zuverläſſiger Quelle verſichert wird muß der Waſſer
zins ganz erheblich erhöht werden wenn es nicht gelingt dem
Verluſte Einhalt zu gebieten

Nochmals die Sorge um den Stadtwald
Leipzig 20 Dez Es wird uns gemeldet daß das Kohlen

bergwerk dem die Hardt zum Opfer fallen ſoll wahrſcheinlich doch
eingerichtet wird Man ſpricht hier davon daß die Regierung
das Werk ſelbſt einrichten will Der Länderkauf eines Rechtsan
walts von dem man annimmt daß er für ein Berliner Konſor
tium die Ankäufe ausgeführt habe ſoll für die ſächſiſche Regierung
gemacht worden ſein Jedenfalls wäre es richtig wenn in der
ganzen Angelegenheit der ſächſiſche Staat mit einer beſtimmten Er
klärung hervortreten würde was aber bis heute noch nicht ge
ſchehen iſt

Städtiſche Arbeiterwohnungsfürſorge
Goslar 19 Dez Die ſtädtiſchen Kollegien beſchäftigten ſich

geſtern mit dem Antrage des Magiſtrats neben dem ſtädtiſchen
Armenhauſe wo neben der Wohnung auch Verpflegung gewährt
wird ein beſonderes Haus zur Unterbringung obdachloſer

von hervorragender Qualität zu billigen Proisen bei

Pottel Broskowski

Familien zu errichten die lediglich in Wohnungsnot ſind ſonſt
aber ihren Unterhalt ſich ſelbſt beſchaffen können Die ſtädtiſchen
Kollegien einigten ſich ſchließlich dahin ein ſolches Haus für
vorübergehend Obdachloſe zu errichten außerdem aber mit dem

Bau von Arbeiterwohnhäuſern auf Koſten der
Stadt zu beginnen und die Wohnungen dann an kinder
reiche Arbeiterfamilien die ſchwer eine Wohnung finden zu
vermieten zu einem auf niedriger Verzinſung des Anlagekapitals
baſierten Mietpreiſe Die ſtädtiſchen Kollegien erkannten an
daß dieſer Wohnungsbau eine Pflicht ſozialer Fürſorge der
Kommune ſei

W Nietleben 21 Dez Das Kuratorium des
Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Vikto
ria Unterſtützungsfonds für den Amtsbezirk Nietleben
veranſtaltete gemeinſam mit der Armenverwaltung und dem
Miſſionsnähverein geſtern eine Weihnachtsbeſcherung die um
rahmt mit Geſang und Anſprachen dank der Bemühungen aller
Beteiligten insbeſondere der hieſigen Gemeindeſchweſter einen er
hebenden Verlauf nahm Es gelangten Kleidungsſtücke Geld und
Spielſachen zur Verteilung Der Fonds der bei der Silberhoch
zeit des Kaiſerpaares ins Leben gerufen wurde hat ſchon viel
Gutes getan ſind doch bis jetzt ſchon 872 Mk zu Unterſtützungen
verteilt worden Dem Fonds ſind außer den Zinſen namhafte Be
träge hochherziger Gönner zugefloſſen

Delitzſch 20 Dez Anſchlag auf einen Zug Ein
Anſchlag iſt geſtern auf den 5 Uhr 51 Min nachmittags von hier
abgehenden und in Bitterfeld 6 Uhr 3 Min eintreffenden Per
ſonenzug verübt worden Ruchloſe Hände hatten hinter der Kilo
meterſtation 51 0 zwiſchen Petersroda und Bitterfeld auf das
Gleis eine große hölzerne Warnungstafel mit Pfoſten gelegt
Der Zug fuhr auf das Hinternis auf Der Lokomotivführer hielt
ihn an und fand den Bahnräumer der Lokomotive abgebrochen
Die Eiſenbahndirektion Halle hat eine Belohnung von 300 Mark
ausgeſetzt

Torgau 20 Dez Die Amgeſtaltung des Glacis
Waldes Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer geſtrigen
Sitzung trotz einiger Oppoſition die Umgeſtaltung des Glacis
Waldes nach einem Plane des Gartenbauinſpektors Läſſig Magde
burg vornehmen zu laſſen Gegen den Läſſigſchen Plan hatte ſich
eine ungeheure Erregung der Bürgerſchaft bemächtigt da der
größte Teil des alten Waldbeſtandes nach dem Läſſigſchen Plane
der Axt zum Opfer fallen und Wieſengrund der bisher dem Walde
ſelbſt fehlt geſchaffen werden ſoll Nach dem Beſchluß der Stadt
verordneten ſollen aber die vorhandenen Beſtände möglichſt ge
ſchont werden

Querfurt 20 Dez Zur nächſtjährigen Gewerbe
ausſtellung Die Stadtverordnetenverſammlung genehmigte
geſtern nachträglich eine Aenderung an dem Kaufabkommen mit
der Akkumulatoren Fabrik zu Hagen über den Erwerb einer Akkn
mulatoren Batterie und gab ihre Zuſtimmung zu der vom Magi
ſtrat beantragten Garantie für die nächſtjährige Gewerbe Aus
ſtellung in Höhe von 1000 Mark

Roßlau 19 Dez Die Carnegie Stiftung fürLebensretter hat der Familie des hier bei der Rettung ſeines
eigenen Kindes in der Elbe ertrunkenen Arbeiters B eine ſchöne
Weihnachtsfreude bereitet Schon früher waren der Witwe ein
malig 300 Mark aus den Zinſen der Stiftung zuteil geworden
Jetzt erhält die Familie vom 1 Oktober d J ab monatlich
50 Mark Unterſtützung aus der Stiftung und zwar zunächſt
für ſechs Jahre

Halberſtadt 20 Dez Großfeuer Heute nachmittag
wurde der Ausbruch eines Schadenfeuers im Hauſe Schmiede
ſtraße 3 gemeldet Der Brand war auf bisher noch unaufgeklärte
Weiſe im Hauſe der Witwe Zirzow Firma Julius Zirzow u Co
entſtanden und wenige Minuten ſpäter ſchlugen bereits die
Flammen aus dem Dach hervor während dichte Rauchwolken nach
dem Domplatz hinüberzogen Die Hausbewohner verließen natür
lich ſchleunigſt ihr Heim und da gleich dem gefährdeten Gebäude
auch die Nachbarhäuſer ſämtlich Fachwerkbauten ſind räumten
auch deren Bewohner ſchleunigſt die Häuſer Jn der Tat ſprang
das verheerende Element denn auch ſehr bald auf die Nachbar
häuſer über und auch die Dächer der Garſuchſchen und des kleinen
Thurmannſchen Hauſes ſtanden ſchnell in Flammen Der ſchauer
liche Eindruck wurde noch durch das Praſſeln und Krachen der
herabſtürzenden Ziegel und Balken ſowie die dumpfen Töne der
Sturmglocke erhöht Plötzlich wurde bemerkt daß auch die Eck
giebel des Klingeſchen ſowie des Kuhrtzſchen Geſchäftshauſes vom
Feuer ergriffen wurden Beim Eintreffen der Feuerwehr brann
ten die drei erſtgenannten Häuſer lichterloh und die Wehr mußte
ſich darauf beſchränken den Brand zu lokaliſieren und die weiter
auf beiden Seiten anſtoßenden Häuſer zu ſchützen Nach 4 Uhr
konnte die ſchwerſte Gefahr als beſeitigt gelten

Koburg 20 Dez Begnadigt Herzog Karl Eduard
von Koburg Gotha hat den hieſigen 65jährigen Kaufmann
Friedrich Gölkel der wegen anonymer Briefſchreibereien wie
ſeinerzeit ausführlich berichtet zu ſechs Monaten Gefängnis ver
urteilt war derart begnadigt daß vier Monate in eine Geldſtrafe
umgewandelt und für zwei Monate ein dreijähriger Strafaufſchub
bewilligt wurden Dieſe zwei Monate werden auch erlaſſen wenn
G ſich während der Zeit nichts Ehrenrühriges zu ſchulden kom
men läßt

Heiligenſtadt 20 Dez Geſchenk der Kaiſerin
Seit Jahren wird die Jnſtandſetzung der alten katholiſchen Kirche
zu Rimbach die unterhalb der alten Burg Hanſtein liegt und
jedem der vielen Beſucher dieſer alten Ritterveſte bekannt iſt ge
plant Zu den Koſten der Wiederherſtellung iſt jetzt von der
Kaiſerin ein Geſchenk von 2000 Mk überwieſen worden

G Leipzig 20 Dez Tragiſcher Tod Ein ſchwerer
Automobilunfall ereignete ſich den L N zufolge heute un
weit hieſiger Stadt auf der nach Eſpenhain führenden Landſtraße
Die in Dreiskau bei Mölbis wohnhafte Gärtnersehefrau Lina
Bäcke befand ſich auf dem Wege nach Teppendorf um für ſich und
ihre ſechs Kinder von denen das jüngſte 128 Jahr alt iſt die ihr
von ihrer Mutter zugedachten Weihnachtsgeſchenke zu
holen Unterwegs wurde die Frau von einem Laſtautomobilzug

habe

Nitglied des Rabatt
Spar Vereins

der Grube Eſpenhain überholt den ſie zur Abkürzung des Wege
auf dem Anhängewagen ein Stück zur Mitfahrt benutzte Als ar
einer Straßenkreuzung ihr Weg abführte und das Automobil
gerade langſam fuhr ſtieg ſie von dem Anhängewagen herab blieb
aber dabei mit dem Kleide hängen kam zu Falle und wurde
überfahren Der bedauernswerten Frau wurden durch den
ſchweren Wagen beide Beine zermalmt auch erlitt ſie
ſchwere innere Verletzungen Sie konnte wohl noch
lebend mittels Krankenautomobils in das Leipziger Krankenhaus
übergeführt werden gab jedoch dort bald nach der Einlieferung
ihren Geiſt auf

Leipzig 20 Dez Schwere Jungen Jn der Nacht
zum 29 November traten hier bekanntlich Geldſchrankknacker auf
Jn beiden Fällen wurden Fabrikkontore heimgeſucht wobei die
Diebe 2675 Mk erbeuteten Jn Verdacht kamen drei unbekannte
Männer von denen der eine am Tage zuvor in den Kontoren er
ſchienen war nach einem Schloſſer Ehrlich gefragt und dabei die
Räumlichkeiten ausgekundſchaftet hatte Dieſe drei Perſonen
waren am Morgen von der Einbruchsſtelle in der Zſchocherſchen
Straße in einer Droſchke nach dem Berliner Bahnhof gefahren
Deshalb lag die Vermutung nahe die Täter ſtammten aus der
Reichshauptſtadt Als dort vor einigen Tagen die Geldſchrank
knacker Robert und Genoſſen auf friſcher Tat abgeſfaßt worden
waren ließ ſich die hieſige Kriminalpolizei deren Photographien
übermitteln und legte ſie den Zeugen vor Die drei Perſonen
wurden in den Photographien auch wieder erkannt und der An
führer Robert als derjenige bezeichnet der in den Kontoren Er
kundigungen nach dem Schloſſer Ehrlich angeſtellt hatte Sicher
ſind es auch diejenigen Leute die in der Nacht zum 22 September
in der Nikolaiſtraße in einem Geſchäft zwei Geldſchränke erbrochen
hatten aber nicht in die Treſore gelangen konnten und daher mit
leeren Händen wieder abziehen mußten

Witterungs Ausſichten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Jeitung
Donnerstag 21 Dezember 8 Uhr morgens

Das geſtrige Teiltief iſt von dem Kanal nordoſtwärte
bis zu den Däniſchen Jnſeln fortgeſchritten Bei ſeinem
Vorübergange traten im Dienſtbezirk wo das milde Wetter
fortdauert verbreitete Regenfälle auf die namentlich nachts
von ſtürmiſchen Winden begleitet waren Da von England
her bereits ein neuer Teilwirbel im Anzuge iſt ſo haben
wir bei zeitweiſe ſtarken weſtlichen Winden und wechſelnder
Bewölkung mildes Wetter mit Regenſchauern zu erwarten

Das Snde der WMinterlandsehaft
Originalbericht Nachdruck verboten

Vom Brogken den 20 Dezember 1911
Jn der Nacht von Donnerstag zu Freitag um Mitternacht

des 22 Dezember tritt die Sonne aus dem Zeichen des Schützen in
das des Steinbocks Der Winter beginnt Aber mit dieſem aſtro
nomiſchen Zeitpunkt des Winteranfangs will die Witterung wieder
einmal gar nicht übereinſtimmen Seit Anfang der Weoche iſt
wieder von neuem wie ſchon öfters im Monat Dezember eine
völlig kalenderwidrige Erwärmung eingekehrt und das Marimum
Thermometer erreichte am Montag 0 Grad am Dienstag
46 5 Grad Celſius im Schatten Jnfolgedeſſen war der geſtrige
Tag der wärmſte bis jetzt im Dezember auf dem Brocken Am
18 und 19 d Mts hatten wir hier oben zwei prachtvolle Herbſt
tage mit außerordentlich günſtiger Fernſicht zu verzeichnen Die
Kuppe war an beiden Tagen nebelfrei dabei wehte ein friſcher
Südweſtwind Braunſchweig Klaustal und die Spitzen des Thü
ringer Waldes wurden ſichtbar

Jn der letzten Nacht trat der erwartete Witterungsumſchlag
zum ungünſtigen ein das Barometer iſt in den letzten 24 Stunden
um 7 Millimeter gefallen der Südweſt hat ſtürmiſchen Charakter
angenommen dichter Nebel hüllt heute den Blocksberg ein und
leichte Regenſchauer gehen tagsüber hernieder Die Winterland
ſchaft iſt vernichtet eine zu ſammenhängende Schneedecke iſt nicht
mehr vorhanden der Gipfel iſt teilweiſe mit Glatteis bedeckt Auch
iſt es ſehr wahrſcheinlich daß wir diesmal ſtatt weiße Weihnachten
grüne Weihnachten feiern Es iſt eine alte Regel daß ſich
nach einem milden Vorwinter die Kälte häufig zur Jahreswende
eintritt Nach der Wetterlage zu urteilen ſo haben wir trübes
wolkiges mäßig warmes Wetter mit ſtark auffriſchenden Südweſt
winden und weitere Niederſchläge zu erwarten

Meteorologiſche Station
20 Dezember 3 Dezember

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 741 7 742,8Thermometer Celſius 7,6 6,8Nel Feuchtigkeit 80 86ind SO i SWMarimum der Temperatur caun 20 Des 8,10
Minimum in der Nacht vom 20 Dez zum 21 Dez 6,3 O
Niederſchläge am 21 Dez 7 Uhr morgens 0 mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
iür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Asche s Bronchial Pastillen
gegen Husten Heiserkeit Vernohleimung und momentane Indispo
sition seit 35 Jahren bewänrtes Hausmittel Da haben in den
Apotheken a Schachtel 1 M 10 Pf

s

Wir empfehlen als besonders preiswert

IENWeh Lelchtlöslioher und wohlschmeckender KLakso Pfd L20 40 60 u 00
Vanille Bruohschokolade von vortretflichem Geschmack Pfd 95
Gemischte feine Tatelbiskuits auch als Tannenbenang geeignet Pfd 70 Pfg
Bxtrafeine Souchong u Melange Tees diesjähr Brnte Pfd 80 20 u 00

Bester gemahlener Zucker re Z7 rie
Besto gemahl Raffinade Pfd 29 Pfg Bester Wärtelzuoker Pfd 31 Pfg

extra
feine

Wiener Möhund b 180

Diese Mischungen sind von grösster Ergiebigkeit und speziell fär die
Festtage so hervorragend von Geschmack und Aroma dass sie selbst den
verwöhntesten Ansprüchen genügen dürften
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IIIXIIIIII AIIIIIIIIINeuer Triumpherfolg Blatzheim
Lachsalvo übera Ein kräftiger Junge

Ada Pagini ViantvirneeinVioliu Virtmosin
Narguerite Perski Sechulreiterin im Herrensattel
Norton and FIIiot Harmon u Papier Manipulatoren
Sisters Kohrs and Joung Verw lIänzerinvenp
Bernh Liszinski Humorist Pauls Wacker Soubrettoe

Die Phonola
mit den Känstlernoten Versehsafft
Ihnen im eigenen Heim schöne musi
kalische Stunden und ersetzt dem
jen gen der nicht Gelegenheit hatte
das Kliavierspiel zu erlernen
Teehnik und Fertigkeit eines Künst
lerischen Klavierspiels Mehr als 100
der ersten Klaviervirtuosen sagen
dass die Phonola

las beste ustrument einer An

ist Die Vorzüge Kann nur derjenige voll wärdigen der bereits
ähnliche Erxeugnisre kennen gelernt hat Broschüre gern Kostenlos

Alleinvertretung vur bei

Lnehsalve

1800

Alber Hoffmann Riebeck Piata
Zigarrenköpfchensammler

Unſere Weihnachtsfeier findet ſtatt am l Feiertag
vormittags II Uhr im großen Saale der Knaiser Wiſhelms
nalle Neue Promenade 8 Dauer derſelben etwa Stunde

Wir laden dazu jedermann Damen und Herren mit der Bitte
um regen Beſuch herzlichſt ein Eintritt frei

J A NMoritz König
August Förster

Flügel Pianinos
Fabrikate bester Oualität In mässiger Preislage

Alleinvertretung

B D 3 J Grosse UVlrichstrasse 33/34

biebermann s
Prahtsehe Wefhnachts bevehenbe

aparte Neuheiten
S oe rstkl Fahrikate besonders billige Preise

Spertalität
Aerren Arthhe apdsehuhe

Damen und Kinder Wäsche
Untertaillen Korsetts Taschen Gürtel

Ball und Theater Shawls
Sehürzen za Strümpfo Sockon
Taschentücher j Seide Madeira Batist Leinen

Wollwar ön gestr Kinder Anzüge Swester ete
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a Pfund Mk I

hebkuchen
von Weese Thomas W Metzger noehmais friseh eingetroffer
in der alleinig e Verkauſsstelle Curt FEhrenbergseher

Fabrikate

nur Blücherstrasse a
Achtung Fleisch Ofterte Ichtung
Schweinebauch fd 65 tKamm u Kotelettes v a 7 843 er B An 00
Schweinskenle 70 Salamiwurſt 00Rindfleiſch z Kochen a Pfd 60 ohne Knoch a Pfd 80 4

P Kuhns Wurstfabrik
Gr Brauhausſtr 10 Tel 3916 Früher Oleariusſtr

S

Passendes Herrengeschenk
in feinem Leder von 4 bis I Mk

G F Fritter Halle S Lelpelgerstr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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Halliſche Schreiliſtube
Gemeilnnütz Unternehmen Veſchäftigung Stellenloſerkräfte für Schreib Kontor Bureauarbelt Staunen und
auch ins Haus und nach aus
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Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Prinz und Bettlerin
Gr romant Militär Schauſpiel in 6 Bildern v W Howard

S Am 24 Pezbr Abschieds Vorstellung
des Berliner Theater Enſembles

Leitung Albert Hübener Kgl Preuß Schauſpieler a D

Tel 183
66 Nur och

Tage

Grosse Steinstrasse 4 Pension I Ranges
Elektr Licht Bad 35Weidenplan 15 Teleph 3937

Kanarienhähne gute ger
zu vk Wilhelmstr 7 Gartenh Ur

Ein Weinachtsgeschenk

CGunats

erhält ſeder der in der Zeit bis Weihnachten in unseren Filialen
fur mindestens 1 Mk Waren einkauft Kaffee unter 40 Ak
das Pfund und Zucker ausgenommen

Wir empfehlen besonderer Beachtung die reichhaltige Weihnachtsausstellung

Sohokolade Marzipan Backwaren

aus Eigenen Kakao Werken Eigener Schokoladefabrik u Biskuit Bäckerei

Fest Kaffee in Geschenk Packungen
kaiser s Baffer Geschäft 6 m b H

Europas grösster Kaffee Rösterei Betrieb

Ueber 1000 Filialen
J C

S 9 n Sd h
e e

Tel 361

Guaelitäfsbiere
empfiehlt ihre

ers Brauerei
Tel 361
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9 M Eduard Eder Halle a S
S Spilegelstrasse 12 B Fernruf 164

empfienlt 1009Kronen Ampeln Zuglampen Tischlampen ote

tar Blektrisch Gas Spiritus Petroleum
3 Grösstes Spezialgesoehüäft der Brancehe

Achten Sle bitte auf meine Firma und 2 Sehaufenster

r 9000 9900 0000000099 e

Echnt Kölner Spekulatius M
zum Ordnen u sofortigen Auffinden wickt Papiere
bestes Geschenk für Herren von 3 bis 20 Mk
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C F Feitter Halle Leipzigerstr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Solinger Stahlwaren
Tlsch Dessert und Tranchlerbestecke
mit Ebenholz Knochen Elfenbein u AlpaccaſtheftCabaretgabeln

Geflügelscheren M 22 250 30 vie 10 m
Taſchenmeſſer nud Scheren in beſonders reicher

uswahl
Feine Etnis Zenee f ar Soderetsedela V daher Separatnen

Guliete Mt V fachgemäß beiD Wun Mänxtor Marktplatz24
Hasier Apparato

Max Herrmann

Zur Auswahl vraktiſcher Feſtgeſchenke
empfehle ich mein großes Lager

Fabrikate Henckels Wüsthotft ete Mit

Butter und Käſemeſſer Auſtern
gabeln Konfektgabeln

nun Mk 15 13Optimux Mk 15 20 21
Billige Apparate von Z Mk an

vorm WUh Hochkert
Gr Ulrichſtraße 57

Tulpe
Jeden Donnerstag abend

Warmer Sohinken
mit Mayonnaisensalat

Jeden Freitag abend
Warme Sohlachteschüssel

bestehend aus Rot u Loberwurst
Wellfleisen und Niere
Bruüune

Jeden Sonnabend abend
Bayriaehbe Kalbabaxe M I

Zur Aufführung

im Stadttheater in Halle a S

Sonnab d 23 Dezbr 1911
abends 7 Uhr

Der Königslentnant

Luſtſpielin 4 Aufzügen

Karl Gutzkow

einer Einleitung von
Paul Schaumburg und dem

Bilde des Verfaſſers
Kl XX 82 S

Preis geh
band 4

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Vanille Makronen und
Haselnusslebkuehen

von jert täglich friſch empf

bar Booch Acrre
Turm Leipzigerſtraße 6162

MK 1

in der
M K 85

im Leinen

I Anf 7 Uhr

heuer S enth
Direktion E M Mauthner

30 I r Kleine Preiſe
Die EhreSchauſpiel i 4 Akt v SudermannS Denle

in Halle a
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohards

Freitag den 22 Dezember
103 Vorſtellung im Abonnement

Z Viertel
Zum letzten Male

MIGRON
Oper in 3 Akten von A Thomas
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſen

Ende 10 Uhr

Sonnabend den 23 Dezember
Nachmittags 3 Uhr

5 WeihnachtsK nder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Zum b Male
Rotkäppuhjen

Märchenſpiel mit Geſang und
Tanz in 4 Bildern und einem

Vorſpiel
Der Woihnachtsengel

Nach dem Gr mmſchen Märchen
bearbeitet v Oskar Will Muſik

von Karl Piepe

Abends 7 Uhr
104 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Schülerkarten M 1,10 an der

Jages und Abendkaſſe
Der Königsleutnant

Luſtſpiel in 4 Aufzügen von
Karl Gutzkow

Vor u ngh en Fhenter im
Wefnhaus Brucowoh

die vorzüglichste Küehe
die eodelsten Weine

Operngläser bei
Carl Schaefer b Sleinst 29

Passoqe heater
Lichtspielhnus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsel

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttags 3
Café Kronprinz

Tüglich
Künstler Konzert
Kapellmeister Knhenberx
Mittwochs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
C Wiener Spezralgerichte

Freitag
R Schiachielest

m Fromme
Liebenauerſtraße 5

Gr Gelegenheitskauf
Eiche gebeiztes

Rerrenzimmer
1 Sofa mit Umbau 1 Bücher
ſchrank 1 Schreibtiſch u Seſſel
1 Klubſeſſel 1 Tiſch 2 Stühle

verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Perzina
Flügel und Pianos

anerkannt bestes Fabrikat
Seit über 40 Jahren glänzend

de währt

H Lüders
Mlttolatragao 910

Aeltoste Plano Handlung
am Platzo 1766
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